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Ihr regionaler 
Schmierstofflieferant.

RINATOL® Swiss Motor Oil von 
Ess+Müller AG

M ü h l e n t a l s t r a s s e  2 6 4 ,  C H - 8 2 0 0 S c h a � h a u s e n
w w w . r i n a t o l . c h  0 5 2  6 5 9  3 0  7 0

Neudörflingerstrasse 53
8239 Dörflingen 

Telefon 052 657 23 20 

HOLZBAU + SCHREINEREI  AG
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Irene Wirthlin   
24 x ganz persönlich

Walter Kobelt   
Im Elsass am Start

216
Deny Kundert 
EHCS-Saisonstart
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         Eine regelmässige Boiler-
entkalkung verlängert die             

Lebenserwartung Ihres Boilers                    
und senkt den Energieverbrauch 

Wann wurde Ihr Boiler das letzte Mal entkalkt?

Ota Danek Renate DanekGabriele Graf Dieter Frey

Interview mit Walter und Philipp Kobelt

In der 47. Saison von Walter Kobelt (64) und seinen Söh-
nen Philipp (31) in seiner 13. und Dominique (28) in 
seiner 10. Saison als Stockcar-Fahrer geht es an 
diesem Wochenende in Mietesheim (Hague-
nau-Wissembourg FR) weiter – das dritte und 
zugleich letzte Rennen dieser Saison. Domi-
nique wird die Läufe mit verstärktem Fahr-
zeug, Walter und Philipp mit unverstärkter 

Karosserie bestreiten. Pro Fahrzeug investieren die „angefressenen“  Autofreaks rund 70 Stunden, bis es renn-
bereit ist. Die meisten Rennen werden im Elsass absolviert, da in der Schweiz seit 1962 Rundstreckenverbot gilt. 
Das Kobelt-Team fährt mit französischer Rennlizenz. Sämtliche Rennen sind von der Fédération Internationale de 
l’Automobile FIA überwacht: Es finden keine wilden Rennen statt, und die ganzen Abläufe unterliegen einer ho-
hen Sicherheitsüberwachung. 

Metzgerei Steinemann // Dorfstrasse 10 // 8240 Thayngen
www.metzgerei-steinemann.ch

Meine Region. Meine Metzgerei.

KOBELT-TEAMKOBELT-TEAM  
IM ELSASS AM STARTIM ELSASS AM START

Bis ein Auto rennbereit ist, investieren die Kobelts 70 Stunden Arbeit.

Walter KobeltWalter Kobelt Philipp KobeltPhilipp Kobelt

SRS: Walter und Philipp Kobelt, am 
kommenden Wochenende werden 
Sie in Mietesheim mit Ihrem Team 
ein letztes Mal in diesem Jahr an 
den Start gehen. Welches Fazit zie-
hen Sie aus der noch laufenden Sai-
son?
Walter Kobelt: «In den ersten zwei Ren-
nen hatten wir relativ viele Ausfälle durch 
Materialermüdung. Es kann zum Saisonab-
schluss nur noch besser werden.»

Sie investieren etwa 70 Stunden Ar-
beit, bis ein Fahrzeug von der Strasse 

für ein Rennen wettbewerbsbereit ist. 
Weshalb so viel Aufwand?
Philipp Kobelt: «Bis auf den Fahrersitz 
wird das komplette Interieur entfernt. Dann 
wird ein Überrollkäfig eingebaut. Es folgt 
die Einsetzung eines Tanks mit maximal 10 
Litern Volumen inklusive Leitungen. Die Bat-
terie wird ins Innere des Fahrzeugs verlegt, 
der Kühler ins Heck über der Hinterachse 
eingesetzt. Bei verstärkten Rennen sollte 
man einen Front- und Heckrammschutz ver-
bauen.»

Weshalb gehen Sie mehrheitlich im 

Elsass an den Start?
WK: «In der Schweiz sind Rundstrecken-
rennen verboten. Das Elsass liegt für uns 
am nächsten, zudem sind die Rennen topor-
ganisiert.»

Welches Ziel verfolgen Sie am letz-
ten Rennen der Saison?
WK: «Generell wollen wir bis zum Schluss 
mitfahren. Es gibt vier Wertungsläufe, das 
Finale und das Rodeo. In verschiedenen Ka-
tegorien nehmen 80 bis 100 Fahrer teil. 
Wir streben eine Platzierung in den Top-10 
an.»
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Raffaele Porfido (49) 
Ehemaliger Motocrossfahrer 
SRS: Raffaele Porfido, auf welche sportliche Vergangenheit blicken Sie zurück? 
Raffaele Porfido: «Als Sechsjähriger startete ich beim FC Beringen bei den E-Junioren. Bei den 
Klettgauern spielte ich bis zu den C-Junioren und beendete dann meine fussballerischen Tätigkeiten. Mit 
15 Jahren fuhr ich Motocross bei MSC Randen Schleitheim und nahm bis zu meinem 25. Altersjahr an 
diversen nationalen und internationalen Rennen teil. 1994 wurde ich Vize-Schweizermeister bei den 
Junioren 125 ccm. Nach längerer Pause entdeckte ich 2016 meine Liebe zum Downhill und Biken. Die 
anspruchsvollste Strecke ist für mich diejenige auf der Lenzerheide.»

Was ist Ihre berufliche Tätigkeit?
«Seit 25 Jahren arbeite ich im Teppichhuus Breite, seit 1 ½ Jahren als Bodenbelagsberater.»

Wie halten Sie sich fit?
«Mit Wandern und Biken. Auch meine Familie mit meinen beiden Kindern Leandro (8) und Noelia (10) hält mich auf Trab.»

Wie verfolgen Sie das regionale Sportgeschehen?
«Ab und zu besuche ich ein Spiel des FC Schaffhausen. Grossmehrheitlich sehe ich mir den Sport im Internet oder Fernsehen an.»

Jean-Pierre Mühlethaler (67) 
Ehemaliger Fussballer
 
SRS: Jean-Pierre Mühlethaler, auf welche sportliche Vergangenheit blicken Sie zu-
rück? 
Jean-Pierre Mühlethaler: «Meine Fussballerlaufbahn begann ich bei den C-Junioren des FC Feu-
erthalen. Mit 17 Jahren wechselte ich zum damaligen FC Neuhausen. Als 22-Jähriger trainierte ich die 
B-Junioren des FCN und engagierte mich im Sekretariat der Juniorenabteilung, welches ich acht Jahre 
später übernahm und 18 Jahre lang führte. Insgesamt war ich über dreissig Jahre für den FC Neuhausen 
tätig. Vom FVRZ erhielt ich als Anerkennung eine schöne Armbanduhrt.»

Was ist Ihre berufliche Tätigkeit?
«Bevor ich vor zwei Jahren in Pension ging, war ich Projektleiter bei Gruner Haustechnik in Zürich.»

Wie halten Sie sich fit?
«Einmal pro Woche trainiere ich mit Armin Batali. Im Übrigen bin ich viel mit dem Rad unterwegs.»

Wie verfolgen Sie das regionale Sportgeschehen?
«Seit 17 Jahren bin ich Speaker beim VC Kanti. Die Resultate des allgemeinen Sportgeschehens entnehme ich der Presse.»

Urs Leutenegger (65) 
Instruktor Karate
 
SRS: Urs Leutenegger, auf welche sportliche Vergangenheit blicken Sie zurück? 
Urs Leutenegger: «Im Alter von 12 Jahren trat ich dem Schwimmclub Neuhausen bei. Nach vier 
Jahren entdeckte ich den Ringsport, welchen ich 1 ½ Jahre ausübte. Nach einem Einführungskurs für 
Karate hat es  mich gepackt. Die Faszination für diesen Sport ist bis heute erhalten geblieben. 30 Jahre 
wirkte ich beim Karateclub Schaffhausen, dann gründete ich den Karateclub Wyland. Wir begannen 
damals mit 15 Kindern, inzwischen unterrichte ich rund 30 Kinder, 20 Jugendliche und 10 Erwachsene 
in Karate.»

Was ist Ihre berufliche Tätigkeit?
«Seit drei Jahren geniesse ich den vorzeitigen Ruhestand. Davor war ich zehn Jahre bei der Firma Burckhardt Compression in Winterthur tätig.»

Wie halten Sie sich fit?
«Ich bin polysportiv. Für die Ausdauer mache ich Jogging, Schwimmen und Langlauf. Daneben bin ich begeisterter Alpinskifahrer und Berg-
wanderer. Ausserdem gebe ich in Andelfingen, Dachsen und Uhwiesen acht Lektionen Karateunterricht.»

Wie verfolgen Sie das regionale Sportgeschehen?
«Am Rande den FCS, die Wasserballer, den Schwimmsport und die Kadetten. National und international begeistern mich Tennis und Skisport.»

Beratung und Verkauf
sasag Shop, Oberstadt 6 

8200 Schaffhausen 
Tel. 052 633 01 77 

sasag.ch, info@sasag.ch

Jetzt die neuen Tarife 

entdecken!

GVS LANDI AG

Brenn- & Treibstoffe

Gennersbrunnerstrasse 65

8207 Schaffhausen 

Tel. 052 631 17 27 

gvs-markt.ch                  agrola.ch
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DIREKT INS HAUS!

SUTER
Fenster + Haustüren

Neuhausen am Rheinfall 

Alu-Fensterläden  
Rollläden 
Sonnenstoren  
Insektenschutz 
Reparaturservice
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SUTER
Fenster + Haustüren 
Tobeläckerstrasse 11 
8212 Neuhausen a/Rhf 
Telefon  052 674 01 80 
www.suterfenster.ch

Inserat 100 x 100 mm, 1:1

Seit über 30 Jahren Ihr Partner für Qualität 
und Zuverlässigkeit im Maschinenbau.

CNC-Drehen, CNC-Fräsen bis 6 Achsen  
– vom Einzelteil bis zur Serie.

BOLLI & BUSENHART AG
CNC Bearbeitung  8235 Lohn

Tafel_BundB_800x300.indd   2 05.04.16   10:56

www.bollibusenhart.ch

METASOL AG, Ebnatring 25  

8200 Schaffhausen, Tel. 052 643 18 50  

Fax 052 643 18 36, www.metasol.ch

Normalstahl-Industrie und Garagentore 

Blech- und Metallbauspezialist seit 1986 A
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METASOL AG, Werkstrasse 31
8222 Beringen, Telefon 052 643 18 50 
Fax 052 643 18 36, www.metasol.ch
Normalstahl-Industrie und Garagentore 
Blech- und Metallbauspezialist seit 1986
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Torantriebe
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Blechbearbeitung
Metallbau

WASWAS TUN SIE HEUTE? TUN SIE HEUTE?

Kurt Grünig (80) 
Ehemaliger Fussballer FC Schaffhausen und ehemaliger Fussball-
trainer 
SRS: Kurt Grünig, auf welche sportliche Vergangenheit blicken Sie zurück? 
Kurt Grünig: «1943 bin ich den C-Junioren der SV Schaffhausen beigetreten. Nach einer Saison 
wechselte ich zum FC Schaffhausen, wo ich die ganze Juniorenabteilung durchlief und als 18-Jähriger 
das Debüt in der 1. Mannschaft in der 1. Liga gab. Ende jener Saison stiegen wir in die Nationalliga B 
auf. Bis 1954 war ich im Kader der Munotstädter. Danach wechselte ich zum FC Frauenfeld in die 2.
Liga. Meine erste Trainerstation war der Sportclub Schaffhausen. Danach folgten weitere bei Flurlingen 

3. Liga, Stein am Rhein 3. Liga, SC Veltheim 2. Liga, FC Thayngen 2. Liga, FC Diessenhofen 3. Liga und nochmals SC Veltheim 2. Liga. Das 
ergab insgesamt dreissig Jahre Traineramt.»

Was war Ihre berufliche Tätigkeit?
«Sechzehn Jahre arbeitete ich bei der Post Schaffhausen. Bevor ich in Pension ging, war ich dreissig Jahre Schulabwart in Stein am Rhein.»

Wie halten Sie sich fit?
«Mit täglichem Siebenkampf: Kochen, Waschen, Bügeln, Bettenmachen, Haushalt, Einkauf und Rollstuhlsport – und mit Spaziergängen mit meiner Frau.»

Wie verfolgen Sie das regionale Sportgeschehen?
«Ich habe zwei Fernseher, womit mir kein Tor entgeht. Ich verfolge alles, was mit Sport zu tun hat.»

Philipp KobeltPhilipp Kobelt

M. Danek

T. Kunz

D. Kyburz
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GRÜN, SCHNELL 
UND GUT

Ihr regionaler Partner für Transporte aller Art.

für alle Elektroinstallationen

Tippen Sie und gewinnen Sie ein Jahresabonnement Hallenbad/Freibad 
auf der KSS Schaffhausen im Wert von CHF 270.–

Einsendeschluss: Samstag, 1. Oktober 2022           

Veranstaltungskalender mit Tippspiel

Teilnahmecoupon
❶ Handball NLA Sa, 08.10.2022 Kadetten SH – Amicitia Zürich   1 X 2

❷ Fussball Challenge L. So, 02.10.2022 AC Bellinzona – FC Schaffhausen 1 X 2

❸ Fussball Challenge L. So, 09.10.2022 FC Schaffhausen – FC Vaduz 1 X 2

❹ Fussball 2. Liga interr. Sa, 08.10.2022 SV Schaffhausen – FC Uster 1 X 2

❺ Fussball 2. Liga  So, 02.10.2022 FC Schwamendingen – FC Beringen 1 X 2

❻ Fussball 3. Liga So, 02.10.2022 FC Neftenbach – FC Ramsen 1 X 2

❼ Fussball 3. Liga Do, 06.10.2022 FC Wiesendangen 2 – FC Thayngen   1 X 2

So tippen die Sportexperten:
❶ 1 X 2

❷ 1 X 2

❸ 1 X 2

❹ 1 X 2

❺ 1 X 2

❻ 1 X 2

❼ 1 X 2

Erwin Graf
Ehemaliger Topscorer 
SV Schaffhausen

❶ 1 X 2

❷ 1 X 2

❸ 1 X 2

❹ 1 X 2

❺ 1 X 2

❻ 1 X 2

❼ 1 X 2

Robert Schaber
Ehemaliger Spieler 
SV Schaffhausen

❶ 1 X 2

❷ 1 X 2

❸ 1 X 2

❹ 1 X 2

❺ 1 X 2

❻ 1 X 2

❼ 1 X 2

Philipp Berger
Bob-Pilot 

❶ 1 X 2

❷ 1 X 2

❸ 1 X 2

❹ 1 X 2

❺ 1 X 2

❻ 1 X 2

❼ 1 X 2

Thomas Minder
Ständerat
Mitglied Club 50 FCS 

Der Gewinner des Tippspiels der Ausgabe 03/2022, ausgelost aus mehreren 
Einsendungen mit fünf richtigen Tipps, ist Philipp Berger aus Beringen. Er ge-
wann ein Jahresabonnement Hallenbad/Freibad auf der KSS Schaffhausen 
im Wert von CHF 270.- und bleibt in dieser Runde automatisch dabei.  

Auf dem Teilnahmecoupon Tipp abgeben, ausschneiden und einschicken an:

Schaffhauser Regional Sport, Postfach 72, 8240 Thayngen

Absender mit Telefonnummer nicht vergessen! 
KSS Sport- und Freizeitanlagen 
CH-8204 Schaffhausen 

Zu gewinnen: 
1 Jahresabonnement 

Hallenbad/Freibad auf der
KSS im Wert von CHF 270.–

IHR  TRANSPORT- & 
LAGERLOGISTIK- 
PARTNER  
IN DER REGION

Planzer Logistik AG |  planzer.ch
Ebnatstrasse 165 | 8207 Schaffhausen
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Wettbewerb

Teilnahmebedingungen

Teilnahmecoupon
Senden an

Schaffhauser Regional Sport, Postfach 72, 8240 Thayngen

Einsendeschluss
Freitag, 01. Oktober 2022 CHF 300.–CHF 300.–

4 F. Gloor

10 T. Schudel

5 S. Schlatter

11 O. Eckert

6 T. Kunz

12 D. Kyburz

1 S. Steinemann

7 M. Danek

13 K. Wäckerlin

2 T. Ruh

8 B. Savic

14 J. Sigg

3 M. Oetterli

9 K. Graf

15 D. Hans

Die glückliche Gewinnerin der Ausgabe 3/2022 ist 
Priska Regli (rechts) aus Hallau. Sie zog aus den 
Händen von Sport-Shop-Enge-Mitarbeiterin Belana 
Murbach das Los über CHF 300.--.

Schaffhauserstrasse 237 · CH-8222 Beringen 
Tel. 052 682 11 66 

 www.sportshop-enge.ch

Herzlichen Herzlichen 
Glückwunsch!Glückwunsch!

Sigg Holzbau AG 
Schreinerei + Zimmerei 
Thayngen

  C CNC    www.siggholzbau.ch   

Neuhausen am Rheinfall
www.muellersanitaer.ch

T 052 672 35 56 

Hansjörg Müller  
Sanitär

Sportlich. 
Gut. 
Gebaut.

Malergeschäft 
Gaetano Rambone AG

Rundbuckstrasse 6a, CH - 8212 Neuhausen
Tel. 052 654 06 58, Fax 052 654 06 59

info@rambone.ch⏐www.rambone.ch

Weidmüller Schweiz AG 
Rundbuckstrasse 2 
8212 Neuhausen am Rheinfall 
www.weidmueller.ch 
052 674 07 07

Let‘s connect.

Sie suchen einen Partner auf Augenhöhe.
Wir sind Ihr Experte für beste Verbindungen 
in der Industrial Connectivity.

Gerüstet  
für die Region
www.gloorbau.ch

Mühlentalstrasse 372, 8200 Schaffhausen, Tel. 052 625 68 51
www.graf-elektro.ch

Mühlentalstrasse 372, 8200 Schaffhausen, Tel. 052 625 68 51
www.graf-elektro.ch

Mühlentalstrasse 372, 8200 Schaffhausen, Tel. 052 625 68 51
www.graf-elektro.ch

Tellstrasse 25 
CH-8201 Schaffhausen 
Tel. +41 52 625 80 20 
E.Mail: info@dreher-co.ch

WER
IST

WER?

… Restaurant Harlekin

… CNC Bearbeitung

… Subaru

… Metzgerei

… Bowling Thayngen

… Transporte, Schleitheim

… Holzbau

… Kaffeemaschinen

… Transporte, NH

… Baugeschäft

… Weidmüller

… Elektro

… Sasag

… Gerüste

… Tamagni Getränke

Absender nicht vergessen!

Teilnahmeberechtigt sind alle Empfänger der Zeitung 
«Schaffhauser Re gional Sport». Im neuen Spiel kön-
nen Sie mittels Ziehung eines Loses  Gutscheine bis zu  
CHF 1000.– von Sport Shop Enge gewinnen.

Mitspielen können Sie nur mit dem vorgedruckten 
Coupon.

B. Savic

8200 Schaffhausen / 079 430 25 70

8200 Schaffhausen / 079 430 25 70

Ristorante «ROMANA» Pizzeria
Unterstadt 18/20 | 8200 Schaffhausen | Tel. 052 624 44 89 | www.romana-schaffhausen.ch

vera italianità........echt italienisch ! Mitten in der Altstadt von Schaffhausen 
das Gefühl, in Italien zu sein ...

Unsere «Terrazza» vermittelt  
Urlaubsstimmung pur !

Familienfeier ?
Geschäftsessen ?

Betriebs- oder Vereinsessen ?
Unsere 2 gepflegten und gemütlichen Säli im 1. Stock bieten das  

ideale Ambiente für Anlässe jeder Art von 10 bis 80 Personen.

Vielseitige Menükarte, Pizza vom Holzofen !
Täglich von 11 bis 23 Uhr durchgehend warme Küche.

Ob Taufe, Kommunion, Konfirmation, 
Firmung, Hochzeit, Geburtstag,,    
VVeerreeiinnss--  oder Geschäftsessen

Unsere 2 gepflegten und gemütlichen Säli im 1. Stock bieten das 
ideale Ambiente für Anlässe jeder Art von 10 bis 80 Personen.

Vielseitige Menükarte, Pizza vom Holzofen ! 
Täglich geöffnet, von 11 bis 23 Uhr durchgehend warme Küche.

Ristorante «ROMANA» Pizzeria

Unterstadt 18/20 | 8200 Schaffhausen | Tel. 052 624 44 89 | www.romana-schaffhausen.ch

vera italianità........echt italienisch !

-

1 2 3 4 5 6

7 8 9 10

GRATIS! GRATIS!

PassPizza 

     

20% Zins ? 
Das gibt es nur bei uns !

Super Angebot für PIZZA-Fans!
Kaufen Sie einen Pizza-Pass für Fr. 100.–
Sie erhalten 10 Pizzas + 2 GRATIS dazu!

Angebot gültig für PIZZA TAKE-AWAY ausser Haus

Ab sofort erhältlich bei SRS-Verlag
regionalsport@bluewin.ch
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Tonwerkstrasse 19
8240 Thayngen
Telefon:            052 649 17 08
Mobil Roger Egli:   079 405 85 21
Besuchen Sie uns:  www.aushub.biz

MEISCHTER
 

VO SIM FACH. 

     052 644 07 07
8200 Schaffhausen

elektromeister.ch

Teppich-Huus Breiti AG

Mühlentalstr. 261

WIR BAUEN 
FÜR DIE REGION

Hochbau
Tiefbau 

Fassadendämmung
Umbau/Renovation
Horizontalbohrung

Gasser AG
8200 Schaffhausen
8245 Feuerthalen
Tel. 052 647 66 66

Besuchen Sie uns: 
www.gasser-ag.ch

Top-Service für alle Marken  
Vertrauen Sie dem Experten

Top-Service für alle Marken  
Vertrauen Sie dem Experten

VC KANTI
In seiner 10. Saison beim VC Kanti, wovon die sechste als Cheftrainer, sind die 
Erwartungen an die neue Saison bei Nicki Neubauer (45) gross. Der 3. Platz in 
der vergangenen Spielzeit war in den letzten Jahren die beste Rangierung un-
ter Neubauer. 
Auf diese Saison hin mussten sechs Abgänge verzeichnet werden, wobei diese 
leistungsmässig ersetzt wurden. Das Kader umfasst derzeit acht Schweizer Spie-
lerinnen und sechs Ausländerinnen. Neu hinzugestossen sind Norene Iosia, An-

gel Gaskin, Molly Lohmann (alle USA), Julia Künzler (NNV Aargau), Jas-
min Kuch (Toggenburg) und die Rückkehrerin Elisa Suriano (Voléro 
Zürich). 
Am Samstag, 22. Oktober 2022 startet der VC Kanti mit einem Heim-
spiel gegen Volley Düdingen, am folgenden Tag spielt das Neubauer-
Team auswärts gegen den Schweizermeister NUC.

SRS: Nicki Neubauer, Sie stehen in Ihrer 10. Saison 
beim VC Kanti. Wie beurteilen die aktuelle Qualität Ih-
res Teams mit den sechs Abgängen/sechs Neuzuzügen?
Nicki Neubauer: «Ich denke, mit den drei Amerikanerinnen ha-
ben wir uns qualitativ gut verstärkt. Besonders erfreulich, dass drei 
hochtalentierte Schweizerinnen zum Kader gestossen sind.»

In jeder Saison steht man vor neuen Challenges, in de-
ren Zusammenhang oft von Kontinuität gesprochen 
wird. Kontinuität ist aber nur mit einem eingespielten 
Team möglich. Sehen Sie das auch so?
«Absolut. Im Umfeld des VC Kanti sind wir sehr professionell aufge-
stellt. Da machen wir uns viele Gedanke darüber, wie das Kader 
zusammengestellt wird und was Sinn macht.»

SRS: Welche Transferwünsche 
konnten Sie sich erfüllen?
«Mit Norene Iosia haben wir meine 

Wunschspielerin auf der Zuspielposi-
tion. Sie kann den Unterschied aus-
machen. Auch die Rückkehr von 
Elisa Suriano von Voléro wird uns 
viel Stabilität geben.»

SRS: Welche Ihrer Konkurren-
ten flössen Ihnen am meisten 
Respekt ein?

«Es gibt die drei „Verdächtigen“ neben 
uns: NUC, Düdingen und Aesch Pfeffin-

gen. Die grosse Unbekannte ist Aufsteiger Voléro.»
 
SRS: Welches von diesen Teams hat sich am meisten 
verstärkt?
«Auf dem Papier ganz klar NUC. Sie haben sich mit drei Amerika-
nerinnen verstärkt - zwei Spielerinnen auf der Aussen- und eine auf 
der Diagonalposition.»

SRS: NUC hat genauso wie der VC Kanti drei Amerika-
nerinnen verpflichtet. Wie kommt das?
«Wir brauchen Spielerinnen, die in unser Profil passen. Aus diesem 
Grund sehen wir uns auf dem internationalen Markt um. Nicht zu-
letzt müssen die Akteurinnen auch menschlich zu uns passen. Ich 
gehe in die 25. Saison als Profitrainer und verfüge über ein welt-
weites Netzwerk. Ein Restrisiko jedoch ist immer vorhanden.»
 
SRS: Sie waren acht Jahre Assistenztrainer beim Deutschen 

Volleyballverband. Seit diesem Sommer sind Sie Haupt-
verantwortlicher der Damen-B-Nationalmannschaft. Wor-
in liegt die Hauptherausforderung bei dieser Aufgabe?
«Hier ist es meine Obliegenheit, die Spielerinnen auf das höchste 
internationale Level vorzubereiten.»

SRS: Wie lassen sich Ihre beiden Engagements – VC 
Kanti und Deutscher Volleyballverband – unter einen 
Hut bringen?
«Mit der neuen Aufgabe beim Deutschen Volleyballverband habe 
ich deutlich mehr Zeit für den VC Kanti. In diesem Sommer konnten 
wir sechs Wochen mit allen Schweizerinnen trainieren. Die Vorbe-
reitung konnte Mitte August starten.»

SRS: Wie lange läuft Ihr Vertrag bei VC Kanti?
«Offiziell bis 2024 – von mir aus sehr gerne noch länger.»

SRS: Und wie lautet Ihr Saisonziel?
«Saisonziel heuer ist wie Saisonziel jedes Jahr: Halbfinale plus ...»

Interview mit Nicki Neubauer

«Wir brauchen Spielerinnen, «Wir brauchen Spielerinnen, 
die in unser Profil passen.»die in unser Profil passen.»
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dk haustechnik gmbh
installation & reparatur
ch-8240 thayngen
tel. 052 640 06 91
fax 052 640 06 92
www.dk-haustechnik.ch
info@dk-haustechnik.ch

inh. dalibor krznaric
mobile 076 317 88 44

Cafe Central     Birretstrasse 1
79798 Jestetten     Tel: +49 (0)7745 / 5908
info@cafecentral.ee     www.cafecentral.ee

Fam. Reutimann
Tel. 052/625 32 72

Ein erfahrenes Team freut sich 
auf Ihren Besuch

Nicki Neubauer: Nicki Neubauer: 

«Das sind meine VC-Kanti-Girls.»

Angel Gaskin (26), NEU
USA, Diagonal  
«Angel ist Linkshänderin mit sehr viel 
Potential. VC Kanti kann zum Sprung-
brett für sie werden.»

Jasmin Kuch (20), NEU
SUI, Mitte  
«Ein Toptalent auf der Mitte in der 
Schweiz, an Jasi werden wir in den 
nächsten Jahren viel Freude haben.»

Alessia Pazin (19)
SUI, Zuspiel  
«Seit langem wieder mal ein eigenes 
Talent im Kader der NLA, ich sage 
Alessia eine gute Zukunft als Zuspiele-
rin voraus!»

Molly Lohmann (26), NEU
USA, Mitte  
«Molly ist die Wunschspielerin von mir 
und bringt viel Erfahrung mit.»

Julia Künzler (19), NEU
SUI, Aussen  
«Weiteres Talent aus dem NVV Aar-
gau, Julia will sich beim VC Kanti zur 
NLA-Spielerin entwickeln.»

Lina Hinteregger (17)
AUT, Aussen  
«Unser Kücken. Im Moment mit Verlet-
zungssorgen, aber Lina wird ihren 
Weg machen.»

Katerina Holaskova (31)
CZE, Mitte  
«Katerina, unser Capitano, ist nicht 
wegzudenken beim VC Kanti! Die Zu-
verlässigkeit in Person.»

Romy Jatzko (22)
GER, Aussen  
«Powerfrau, verfügt über viel Athletik 
und Wucht. Romy wird dieses Jahr zur 
grossen Stütze werden!»

Norene Iosia (24), NEU
USA, Zuspiel  
«Top-Zugang aus den USA, Norene 
wird unser Spiel in den Händen hal-
ten, sie ist unberechenbar.»

Korina Perkovac (23)
SUI, Aussen  
«Korina, eine unserer Leaderinnen, 
bringt Power und viel Herz für den VC 
Kanti.»

Lisa Contorno (22)
SUI, Libero  
«Nach super 1. Saison wird sich Lisa 
dieses Jahr noch weiter stabilisieren.»

Maelle Corbach (19)
SUI, Diagonal  
«Maelle hat im Sommer viel an sich 
gearbeitet und ist auf dem absolut rich-
tigen Weg!»

Viviane Habegger (20)
SUI, Libero  
«Nach langer Verletzungspause ist  
Viviane wieder zurück. Unsere Frohna-
tur wird wieder Vollgas geben.»

Elisa Suriano (21)
SUI, Aussen  
«Susu gibt ihr Comeback beim VC 
Kanti. Sie bringt Power und Ehrgeiz 
mit. Mit ihr kommt ein richtig guter Typ 
zum VC Kanti zurück!»
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Generalagentur Rolf Müller
Schützengraben 24
8200 Schaffhausen

www.allianz-suisse.ch/rolf.h.mueller

Familie Richli 
Weinkellerei zum Hirschen 
Dorfstrasse 52
8218 Oster�ngen  
Telefon 052 681 21 49     
Telefax 052 681 21 69     
www.richli-hirschen.ch

Zahnarztpraxis 
Obertor

Kieferorthopädie • Invisalign
Tel. 052 657 37 87
Obertor 31, 8353 Diessenhofen
www.zahnarzt-obertor.ch

highscan gmbh   Erlengasse 3  CH-8240 Thayngen   

Tel 052 645 01 40  info@highscan.ch  www.highscan.ch

highscan gmbh   Erlengasse 3  CH-8240 Thayngen   

Tel 052 645 01 40  info@highscan.ch  www.highscan.ch

       DER EHC SCHAFFHAUSEN IST MIT VERJÜNGTEM 
           KADER IN DIE NEUE SAISON GESTARTET

Patrick MeierPatrick Meier

1. Mannschaft EHC Schaffhausen
1. Reihe sitzend v.l.n.r: Patrik Bösiger, Nils Seiler, Luca Huber (Ass. Coach), Marius Herberger, Kevin Baumann, Robin Klingler, Mike Kundert (Headcoach), Sven Bruggmann, Jan Carretero

2. Reihe stehend v.l.n.r: Deny Kundert (Sportchef), Frédéric Isler, Gian Wolanin, Raphael Hürzeler, Joris Graf, Philipp Hofmann, Sven Tscharf, Lukas Buff, Ramon Schneider, Roman Käser (Betreuer), Sven Gäggeler (Materialchef/Betreuer) 
3. Reihe stehend v.l.n.r.: Jonathan Stauffer (Masseur), Martin Büchel, Martin Lehner, Tim Steiner, Samuel Steinmetz, Simon Tschanen, Andy Weiss, Luca Porstmann

 Nicht auf dem Foto: Dominik Stärk, Stefan Sdovc, Fabian Pedrazzini, Daniel Siebertz (Teamarzt), Harald Marlovits (Teamarzt)

Nach der vergangenen turbulenten Saison, wo man aufgrund vieler Absenzen und Verletzun-
gen in der Vorrunde kaum Punkte geholt hatte, sich aber dann in der Rückrunde die nötigen 
Zähler zur Playoff-Teilnahme sicherte, eröffnete der EHC Schaffhausen nun die neue Spielzeit 
am vergangenen Wochenende im Heimspiel gegen St. Moritz mit einer 3 : 9-Niederlage. Für 
den Sportchef des EHCS Deny Kundert (36) war es wichtig, ein breites Kader auf die Beine zu 
stellen, damit sich die Situation vom Vorjahr nicht wiederhole. Von Dielsdorf stiess Goalie Pa-
trick Bösiger und von Bülach Joris Graf dazu. Vom eigenen Nachwuchs wird das Team mit Jan 
Carretero, Sämi Steinmetz, Simon Tschannen, Tim Steiner, Luca Porstmann, Martin Lehner und 
nach einem Jahr Pause mit Dominik Stärk ergänzt.  
Ab dieser Saison spielt der EHCS neu in der Bündner Gruppe. Allgemein wird die Gruppe 2 mit 
den Teams Effretikon, Dürnten und Lenzerheide als die stärkste eingestuft.

Die Neuen!
Interview mit Deny 
Kundert, Sportchef 
EHC Schaffhausen 
SRS: Deny Kundert, haben Sie im Hin-
blick auf die laufende Saison im Vor-
feld Ihre Hausaufgaben gemacht?
Deny Kundert: «Sicher hätten wir gerne noch 
zwei Spieler mit 2.-Liga-Erfahrung verpflichtet. 
Man muss sich der Tatsache bewusst sein, dass 
es sich schwierig gestaltet, Spieler nach Schaff-
hausen zu locken, zumal unser Budget keine 
exorbitanten Sprünge zulässt. Wir sind jedoch 
zuversichtlich, noch mit zwei weiteren Spielern 
rechnen zu können. Es wurden viele Gespräche 
geführt und einige Spieler beobachtet. Proble-
me wie dieses kennen andere Vereine auch.»

Somit bekommen einige Akteure des 
eigenen Nachwuchses die Chance auf 
den Einstieg ins Aktivhockey. Das ent-
spricht doch wohl der Vereinsphiloso-
phie?
«Definitiv ja. Damit bieten wir den Jungen eine 
Perspektive, sich bei den Aktiven weiter zu ent-
wickeln.»

Neu wurde der EHCS in die Bündner 
Gruppe umgeteilt. Weshalb?
«Das entscheidet der Verband, welcher sich 
nach der Geographie ausrichtet.»

Sehen Sie für den EHCS einen Vorteil in 
der neuen Gruppeneinteilung?
«Ich wäre gerne in der Gruppe 1 geblieben. 
Der Weg ins Tessin ist im Winter angenehmer 
als derjenige über die schneebedeckten Bünd-
ner Pässe. Zudem ist die Bündner Gruppe als 
stärker einzuschätzen.»

Welchen Aufwand muss ein 2.-Liga-
Spieler betreiben?
«In der Vorbereitung haben wir in St. Gallen 
Abtwil zweimal pro Woche trainiert, wobei wir 
die Halle erst ab 21.45 Uhr zur Verfügung hat-
ten. Auch in Bäretswil konnten wir erst ab 21.15 
aufs Eis. Dazu kamen am Wochenende Freund-
schaftsspiele in Romanshorn, Bülach, Zug, 
Kreuzlingen und daheim gegen Illnau Effreti-
kon. Während der Saison wird zweimal pro 
Woche trainiert bei ein bis zwei Meisterschafts-
spielen.»

Wie lautet das Saisonziel?
«Aufgrund der neuen Gruppeneinteilung und 
dem Einbau der jungen Spieler denke ich liegt 
ein Rang zwischen 6 und 8 drin. Dies würde 
Berechtigung zur Teilnahme an den Playoffs be-
deuten.»

Patrick Bösiger (27) 
Goalie

Tim Steiner (19) 
Verteidiger

Simon Tschannen (19) 
Stürmer

Sämi Steinmetz (19) 
Stürmer

Martin Lehner (19) 
Stürmer

Luca Porstmann (20) 
Stürmer

Joris Graf (21) 
Stürmer

Jan Carretero (19) 
Goalie

Deny Kundert: «Ein Rang zwischen 6 und 8 liegt drin.»Deny Kundert: «Ein Rang zwischen 6 und 8 liegt drin.»

A. Hagen

Egal welches Modell Sie fahren

Wir haben die Werkzeuge und das Know-How
Garage Rheingold A. Hagen | Zollstrasse 86 a | 8212 Neuhausen a. Rhf | 052 672 74 66

Inserat_SUV_Garage Reingold A. Hagen_143x90.indd   2Inserat_SUV_Garage Reingold A. Hagen_143x90.indd   2 21.09.2020   07:11:0221.09.2020   07:11:02

Von 0 bis 40 000  
in 10 Minuten.
Wir haben Ihre Lieblingsfarbe 
in Rekordzeit.
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FI – wo Eidgenossen trainieren und sich erholen. Schweizerzeit – Wellnesszeit.FI – wo Eidgenossen trainieren und sich erholen. Schweizerzeit – Wellnesszeit.FI – wo Eidgenossen trainieren und sich erholen. Schweizerzeit – Wellnesszeit.

FI – wo Eidgenossen trainieren und sich erholen. Schweizerzeit – Wellnesszeit.
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Steckbrief
Name: Wirthlin 

Vorname: Irene

Geburtsdatum: 20.03.1979

Grösse: 1.68 m

Gewicht: Ab 40 wird eine Frau dazu nicht mehr befragt

Nationalität: CH

Zivilstand: verheiratet, 2 Kinder (Alina 15, Lorin 13) 

Beruf: Dipl. Spielgruppenleiterin, Mutter und Hausfrau

Wohnort: Thayngen

Sportliche Stationen: Seit dem 7. Lebensjahr im TV 
Thayngen, Jugi, Geräteturnen, Damenturnverein und 

Frauengym

Hobbys: Alles Sportliche, Natur

Unsere Erfahrung, Ihre Lebensfreude.
Gesundheit ist unsere Kompetenz, die Lebensqualität von Menschen zu verbessern ist unser Bestreben. 
Dafür setzen wir uns ein, aus Überzeugung und mit Leidenschaft.

Cilag AG

1. Weshalb sind Sie Präsidentin der Frauengym 
Thayngen  geworden?

«Nach langjähriger engagierter Tätigkeit von Mary Bührer wurde 
ich angefragt, ob ich deren Aufgabe, das Präsidentenamt der Frau-
engym Thayngen, übernehmen würde. Die Frauengym ist für mich 
eine Herzensangelegenheit.»

2. Wie viel Zeit investieren Sie in diesen Job?
«In Stunden schwer zu sagen. Die Frauengym ist meine 

Passion, und ich erledige einfach, was ansteht. Dazu gehören Sit-
zungen beim SHTV, Leiterteam-Koordination, das Eingehen auf die 
Bedürfnisse jedes Einzelnen und vieles mehr. Auch das Werben 
neuer Mitglieder ist Bestandteil meines Wirkens.»

3. Wo erlebten Sie Ihre schönste Sportlerzeit?
«Ich denke, das ist die Zeit in der Frauengym. Hier erlebe 

ich mit meinen früheren Turnkameradinnen aus meiner Kindheit vie-
le lustige Episoden. Motivierend sind die tollen Begegnungen und 
die Erfolge.»

4. Was haben Sie bisher in Ihrem Leben geleistet?
«Ich bin stolz auf unsere Familie, die zum Glück gesund 

ist, und darauf, dass auch unsere zwei Kinder der Turnfamilie 
angehören.»

5. Wie leben Sie Erfolge aus?
«Einen Sieg zu feiern in einer Gemeinschaft gehört für 

mich zum Allerschönsten.»

6. In welchem Sport könnten Sie sich ebenfalls so 
engagieren?

«Im Skifahren. Würde ich in den Bergen wohnen, so würde ich ei-
nem Skiclub beitreten.»

7. Welche Erwartungen und Ziele haben Sie privat 
an Ihr weiteres Leben?

«Gesund zu bleiben und das Leben gemeinsam mit meinen Liebs-
ten zu geniessen.»

8. Welche Person aus der Sportszene bewundern 
Sie am meisten?

«Alle Profisportler, die für den Erfolg sämtliches in den Hintergrund 
stellen, die bei Misserfolg wieder aufstehen und die stets vorwärts 
schauen.»

 9.  Was haben Sie von Ihren Eltern über das Leben 
gelernt?

«Dankbarkeit, vorwärts zu blicken, auch mal gegen den Strom zu 
schwimmen.»

10. Was sind Ihre Charakterstärken?
«Das Positive in einem Menschen zu sehen und das Zuhören.»

11. Was war das Mutigste, das Sie in Ihrem 
Leben getan haben?

«Mit 16 Jahren habe ich mich für ein Welschlandjahr entschieden 
– damals noch ohne Smart Phone, Face Time und soziale Medien. 
Ich lebte bei einer Familie mit vier kleinen Kindern und besuchte 
wöchentlich eine Schule, um mein Französisch zu verbessern – und 
nein, ich kann kein Französisch mehr 😉.»

12. Was gefällt Ihnen an Thayngen am meisten?
«Thayngen ist meine Heimat, hier bin ich verwurzelt.»

13. Wo ausser bei Ihnen zuhause trifft man Sie 
dann und wann an?

«Jeden Donnerstag um 20.15 Uhr in der Reckenturnhalle Thayngen. 
Manchmal in der Stadt im Ausgang.»

14. Was macht Sie wütend?
«Unehrlichkeit und Überheblichkeit.»

15. Wofür würden Sie mitten in der Nacht 
aufstehen?

«Für meine Familie, fürs Frauengym und für meine engsten Freunde.»

16. Wovor fürchten Sie sich?
«Vor der Zukunft. Ich habe grossen Respekt vor dem, 

was auf uns zukommt.»

17. Interessieren Sie sich für Politik?
«Wenig. Ich habe meine Meinung, das Politisieren über-

lasse ich gerne den Experten.»

18. Welches Land zu bereisen würde Sie reizen?
«Eine Dänemarkreise steht ganz oben auf unserer Bu-

cket List. Die vielfältige Natur und das Leben in Dänemark möchten 
wir gerne persönlich kennen lernen.»

19. Was darf in Ihrem Kühlschrank nie fehlen?
«Joghurt.»

20. Was macht ein Genie aus?
«Realitätsbezogenheit, Menschlichkeit, überdurch-

schnittliches Wissen.»

21. Was hat Sie zuletzt emotional sehr bewegt?
«Die aktuelle Lehrstellensuche unserer Tochter. Sie wird 

eine KV-Lehre antreten.»

22. Worüber denken Sie am meisten nach?
«Über die Zukunft unserer Kinder und wie es weiter-

geht mit dem Vereinsleben der Frauengym.»

Irene Wirthlin (43)

«Einen Sieg zu feiern in einer 
Gemeinschaft gehört für mich 

zum Allerschönsten.»

Dipl. Spielgruppenleiterin 
und Präsidentin Frauen-

gym Thayngen

23. Was verwirrt Sie am anderen Geschlecht 
am meisten?

«Ich frage mich manchmal, wie die Männer mit so wenigen Wor-
ten durchs Leben kommen ...»

24. Wie lautet Ihr Lebensmotto?
«Sich jeden Tag an Kleinigkeiten erfreuen.»
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Markus Schlegel (57) 
Organisator Rock the Rhy 

SRS: Markus Schlegel, wel-
ches Fazit ziehen Sie aus 
Ihrer Veranstaltung vom 
vergangenen Wochenen-
de?

Markus Schlegel: «Alle neun 
Bands haben die Erwartungen 
erfüllt. Leider spielte das Wetter 
nicht so mit, was uns einige Be-
sucher gekostet hat. Nichtsdesto-
trotz waren sowohl die Rockfans 
als auch die Bands von der Lo-
cation am Rhein und der Top-
Lichtshow begeistert.»

www.weissappetito.com

STÄRKSTE SAUG- UND 
BLASKRAFT IST UNS  
NICHT STARK GENUG.

Bern
Weiss+Appetito 
Spezialdienste AG 
Saugen+Blasen 
Giacomettistrasse 1 
3006 Bern

T +41 31 750 75 55

Niederstetten
Weiss+Appetito
Spezialdienste AG
Saugen+Blasen
Salen
9249 Niederstetten

T +41 71 931 58 40

Opfikon
Weiss+Appetito 
Spezialdienste AG
Saugen+Blasen 
Wallisellerstrasse 114 
8152 Opfikon

T +41 43 211 62 91 

Saugen+Blasen

Markus Schlegel mit der Band REAL ILLUSION aus Vicenza (It)

Walter Calls Ambulance aus Rapperswil
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EIN TEAM-EVENT DER BESONDEREN ART?  

Breitenaustr. 117 • Tel. +41 (0)52 633 02 22 • www.kss.ch

SAISON - 

ERÖFFNUNG  

EISPARK 
Sa, 15. Okt

GAUMENFREUDEN
•  im stimmungsvollen Saal
• im Restaurant
• in der Grillhütte

SPORT
• Eisstockschiessen
• Curling
• Eislaufen

SPASS
• in der WM Lounge
• am Glühweinstand

JEDER BAUSTEIN IST EINZELN ODER KOMBINIERT BUCHBAR
Claudia Sonderer freut  
sich auf Ihre Anfrage.
c.sonderer@kss.ch 
052 633 02 29

Gaumen und Sinnesfreuden in einem alten Bauernhaus & Schreinerei
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

lhre Gastgeber Familien Karl J. Graf & Joscha Graf
Gailinger Straße 6 + 15 • 78244 Gottmadingen-Randegg

Telefon +49 (0) 7734 - 6347 • Telefax +49 (0) 7734 - 93 47 50 
Unsere Ferien-Appartements direkt buchen bei: www.restaurant-harlekin.de 

restaurant-harlekin@t-online.de 

Bigi Meier (72)  
Ehemaliger Cheftrainer,  
aktuell Assistenztrainer des  
FC Schaffhausen

SRS: Bigi Meier, nachdem 
Hakan Yakin die Zulas-
sung für das Absolvieren 
der UEFA-Pro-Lizenz in 
der Türkei erhalten hat, 
sind Sie in die Trainer-Assis-

tentenrolle gerückt. Im Schweizer Cup gelang dem FCS am vergan-
genen Sonntag gegen Yverdon daheim ein 4:1-Sieg.  Weshalb konnte der FC 
Schaffhausen in der Meisterschaft bisher in den Heimspielen nicht überzeu-
gen?

Bigi Meier: «Es ist in der Regel die Heimmannschaft, die das Spiel macht. Bisher ist es uns 
nicht gelungen, gegen Teams zu reüssieren, die aus einer massierten Abwehr auf Konter 
spielen. Es fehlt uns die Geduld, und wir suchen oft den schnellen Abschluss. Wir gehen zu 
wenig in die Tiefe, wobei dies schwierig ist, wenn der Gegner tief steht. Es gilt, uns auf ste-
hende Bälle zu konzentrieren und konsequent zu agieren. Alle diese Punkte konnte man in 
der vergangenen Saison besser umsetzen. Wir sind nicht der FC Schaffhausen von der 
letzten Saison.»

Welchen Einfluss können Sie nehmen, um die Situation zu verbessern?
«Mit Einzelgesprächen kann ich die jungen Spieler näher an die Mannschaft heranführen.»

Welche Aufgaben beinhaltet Ihr derzeitiger Job beim FCS sonst noch?
«Ich ergänze den Staff und stehe dem Verein in beratender Funktion zur Seite.»

SPORTSPORTMIXMIX
Pavel Rehorek 
Gefragter Mann  ... 
Nach dem Erhalt der Ehrenmitgliedschaft beim TTC 
Neuhausen und seinem Weggang sah sich Pavel Re-
horek mit diversen Angeboten bedacht. In Zukunft 
wird Rehorek beim Tischtennisclub Bülach jeweils 
montags das Erwachsenentraining leiten. Für den 
Mittwoch hat ihn der TTF Stühlingen verpflichtet, um 
den Nachwuchs und das Erwachsenentraining auf 
Vordermann zu bringen und auch in der 1. Mann-
schaft mitzuhelfen, um den Aufstieg zu schaffen. Der 
Freitagnachmittag ist für den Tischtennisclub Kloten 
reserviert, wo er den Nachwuchs trainiert. Im Weite-
ren erteilt Rehorek talentiertem und motiviertem Nach-

wuchs Individualtrainings. Beruflich wird der gefragte Mann an der Schule Gemeindewiesen Neu-
hausen als Sportlehrer wirken. Hier möchte Rehorek mit neuen Ideen der Schülerschaft die 
verschiedenen Sportarten beibringen.

Nachgefragt
Nachgefragt

Garage Rheingold  
Ab 1. Oktober 2022 unter neuer Leitung ...

Nach 35 Jahren TCS Pannendienst und selbständiger Tätigkeit in der Garage Rheingold 
Neuhausen geht Armin Hagen (66) in den wohlverdienten Ruhestand. Die Leitung der 
Garage übernimmt neu seine Gattin Ursula Hagen (56) zusammen mit Rejhan Imeroski 
(35). Das Garage-Rheingold-Team umfasst zehn Mitarbeiter und ist spezialisiert auf Re-
paraturen aller Automarken, Lenkgeometrie, Fahrassistenzsysteme, Kalibrieren und Pro-
grammieren sowie auf sämtliche Carrosseriearbeiten. Die neu gewonnene Freizeit als 
Rentner möchte Armin Hagen vermehrt für Ausflüge mit seinem Boot auf dem Bodensee 
nützen.

Daniel Scheffmacher 
Seit zwei Wochen „stockfrei“ ...

Aufgrund eines Knochenmarködems im linken 
Knie musste Daniel Scheffmacher, Inhaber 
Scheffmacher AG Schaffhausen und ehemaliger 
Spieler des FC Flurlingen, sechs Wochen an 
Stöcken gehen. Eine Operation konnte dank einer 
konservativen Behandlung des entzündeten Knies 
umgangen werden. Vor zehn Tagen konnte 
Scheffmacher seine aufbauenden sportlichen 
Aktivitäten wieder aufnehmen.

Ursula und Armin Hagen, Rejhan Imeroski

«Wir sind nicht der FCS «Wir sind nicht der FCS 
von der letzten Saison!»von der letzten Saison!»
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BEST OF SCHAFFHAUSEN 2022/23
DAS MAGAZIN DER REGION

DAS MAGAZIN DER REGION

BEST OF 
BEST OF SCHAFFHAUSEN
SCHAFFHAUSEN

Ota und Renate Danek

Hans LenhardHedi Meister

Patrick Schlatter

Adriano Di Sabatino 
und Daniel Scheffmacher Beat Schrag und Daniela Züblin

Roger KilchörMarkus Höfler

Arlette und Vito Serratore

Ernst Bührer

Markus Schlegel und Lisa Conrad Lorenz DiemlingKristjan Lulic und Helena Eggli

Mirko Danek und Selina SchaberDieter FreyRolf Müller und Harry Klaus Jonas und Marc Sulzberger

Marion und Marcel Fringer Kurt und Erika Wäckerlin

Susanne und Philipp Berger

Auf grosse Begeisterung stiess die Prä-
sentation des Magazins Best of Schaff-
hausen 2022/23. In der Eventhalle 
Ota Danek Thayngen konnten sich die 
Gäste mit Hülsen der Brauerei Falken 

erfrischen und bei der Weindegus-
tation die feinen Tropfen der GVS-
Landi Weinhandlung und der Wein-
kellerei Paul Richli Osterfingen 
geniessen. 
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7 GRÜNDE FÜR RANDENBIKE7 GRÜNDE FÜR RANDENBIKE

«Auf 800 m2 Fläche präsentieren wir alles rund um das Velo».

Schaffhauserstrassse 237 • 8222 Beringen
www.randenbike.ch

1. 1. Wir sind für Sie daWir sind für Sie da
Randenbike ist rund um die Uhr Ihre Adresse für Veloanliegen aller 
Art. Unser Webshop lädt an sieben Tagen die Woche zum Stöbern 
ein. Alle angebotenen Velos, Komponenten und Velozubehörteile sind 
in unserem Geschäft verfügbar und können sofort für Sie bereitgestellt 
werden. Auch Reparaturen können Sie jederzeit bei uns abgeben und 
abholen: Sie haben 24 h Zugang zu unseren diebstahlsicheren Velo-
boxen für Serviceaufträge. Unser Telefon wird während den Öff-
nungszeiten bedient und auch Kontaktanfragen per E-Mail werden 
innert 24 Stunden beantwortet. Bei einem Besuch in unserem Ge-
schäft, nimmt sich selbstverständlich ein Mitarbeiter persönlich Zeit für 
Sie und Ihre Wünsche. 

2. 2. Wir wissen BescheidWir wissen Bescheid
Unser Team besteht aus begeisterten Velofahrern und E-Bikern. Wir 
nutzen das Velo im Alltag und in der Freizeit, für Sport und Arbeits-
weg. Dadurch kennen wir die Vorzüge verschiedener Velos und Velo-
komponenten und können Sie kompetent beraten. Als Shimano Ser-
vice Center und Sram Tech Point pflegen wir engen Kontakt mit den 

wichtigsten Velotechnik-Lieferanten und erweitern so laufend unser 
technisches Wissen und unsere Beratungskompetenz. 

3. 3. Wir haben AuswahlWir haben Auswahl
In unserem Geschäft präsentieren wir auf 800 Quadratmetern Fläche 
die neusten Mountainbikes und E-Mountainbikes, Rennvelos und Gra-
velbikes, Tourenvelos, Kindervelos, Citybikes sowie E-Bikes mit Tretun-
terstützung bis 25 km/h oder 45 km/h von mehreren Marken. Auch 
Komponenten wie Schaltungen, Bremsen, Federungen und Laufräder 
bieten wir in einer grossen Vielfalt an.  
Ebenso rundet eine breite Auswahl an Zubehör wie Velobekleidung, 

Velohelme, Veloschuhe und Accessoires für Sommer und Winter un-
ser Angebot ab. 

4. 4. Wir bieten mehr Wir bieten mehr 
Für uns ist jede Velofahrerin und jeder Velofahrer einzigartig! 
Darum bieten wir für unsere Kunden massgeschneiderte An-

gebote und Dienstleistungen an. Das 
beginnt bei individuell zusammenge-
stellten Velos unserer Lieferanten 
Trek, Flyer und Tour de Suisse sowie 
unseren einzeln auf Wunsch gebau-
ten Randenbike Custom Velos. Nach 
dem Kauf beraten wir Sie gerne für 
die perfekte Abstimmung Ihres neu-
en Velos und laden Sie herzlich ein 
zu den verschiedenen Touren und 

Ausfahrten, die wir mit Rennvelo, 
Mountainbike und E-MTB im Sommer-

halbjahr von unserem Shop aus starten. 

5. 5. Wir haben ErfahrungWir haben Erfahrung
Unser Team liebt Velos, aber nicht nur: Wir haben den Anspruch, 
unsere Leidenschaft mit hoher Professionalität zu verbinden. Jeder Mit-
arbeiter gibt täglich sein Bestes, damit auch unsere Kunden ihre Velos 

lieben. Dafür bilden wir uns regelmässig weiter und bleiben am Puls 
der Velotrends und Kundenbedürfnisse. Wir arbeiten eng zusammen 
und unterstützen uns gegenseitig. Das gute Betriebsklima und unsere 
gemeinsamen Ziele schweissen zusammen: Unsere Mitarbeiter arbei-
ten gerne und lange hier. Sie profitieren davon, weil Sie sich auch 
nach mehreren Jahren noch auf Ihre vertraute Ansprechperson verlas-
sen können.

6. 6. Wir kennen unsere KundenWir kennen unsere Kunden
Ein guter Austausch mit unseren Kunden liegt uns am Herzen, weil wir 
die gleichen Interessen teilen. Wir freuen uns, die Erfahrungen ande-
rer Velobegeisterter zu hören und tauschen uns gerne mit Ihnen über 
die neuste Technik, eindrückliche Touren oder spannende Profirennen 
aus. Wer bei uns Kunde ist, bleibt uns in Erinnerung. Dadurch wissen 
wir über seine persönlichen Ansprüche und Wünsche Bescheid und 
können rasch darauf eingehen. 

7. 7. Wir sind von hierWir sind von hier
Randenbike ist eng mit dem Klettgau verbunden. Unser Team lebt hier, 
arbeitet hier und fährt hier Velo. Wir lieben diese Gegend, und darum 
tragen wir seit über 25 Jahren dazu bei, dass es hier Arbeits- und 
Ausbildungsplätze gibt. Wer bei uns Kunde ist, stärkt ganz direkt die 
lokale Wirtschaft und trägt damit zu einem lebendigen und vielfälti-
gen Klettgau bei.

Urs Vogelsanger:Urs Vogelsanger:
«Wer bei uns Kunde ist, bleibt «Wer bei uns Kunde ist, bleibt 

uns in Erinnerung.»uns in Erinnerung.»

SOMMER-

10% BIS 40% RABATT 

AB SOFORT BIS ENDE SEPTEMBER 2022

S C H A F F H A U S E R S T R A S S E  2 3 7 ,  8 2 2 2  B E R I N G E N
W W W . R A N D E N B I K E . C H

SINCE 1996 SINCE 1996 

AUF GEKENNZEICHNETE VELOS UND ZUBEHÖR

AUSVERKAUF
Alle Vergünstigungen auf www.shkb.ch/heimvorteil

Günstiger anfeuern
Einfach Karte zeigen und Heimvorteil nutzen

HEIM
VORTEIL
günstiger

unterwegs

Erlengasse 14   052 649 44 90
8240 Thayngen   079 961 82 75 

Erlengasse 14   052 649 44 90
8240 Thayngen   079 961 82 75 
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Delta Garage
8252 Schlatt • Hauptstrasse 10 • 052 657 42 42Ganz neu: 

Subaru Forester e-BOXER 4x4.

 

Ganz neu:
Subaru Forester e-BOXER 4x4.

A1493507

Leu
Treu hand AG

Ihr Part ner
in Ver trau ens fra gen

Buch hal tung
Steu ern
Treu hand funk tio nen

CH-8212 Neu hau sen am Rhein fall
Zent ralstr. 100, Haus Met ro pol

Te l. 052 675 00 00
Fax 052 675 00 01

 

• Getränke Abholmarkt
• Hauslieferung

• Festservice
• Vinothek    

Chlaffentalstrasse 100
8212 Neuhausen a.Rhf.

Tel.  052 675 56 56
Fax  052 675 56 50  

E-Mail: box@tamagni.ch

Vorstadt 12 / Schaffhausen / allcap.ch

Immo-Coach Daniel Schlehan 
und sein Team der allcap AG 
begleiten und unterstützen Sie dabei. 
Einfach anrufen: 052 620 44 55.

Sie beabsichtigen, 

Wohneigentum zu erwerben 

oder verkaufen?
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Allcap Füllerkampagne SN

Titelfeld 50 x 65 mm Comicfeld 55 x 72 mm

Börsenfeld 114 x 58 mm

TV-Feld 114 x 72 mm
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David Hrachovec (19)David Hrachovec (19)
Rechter Flügel und Rückraum rechtsRechter Flügel und Rückraum rechts
Kadetten Espoirs/Amicitia ZürichKadetten Espoirs/Amicitia Zürich

SRS: David Hrachovec, in Ih-
rer ersten Saison in der Nati-
onalliga A bei Amicitia Zürich 
haben Sie 124 Tore erzielt. 
Wie erklären Sie sich Ihren 
sensationellen Durchbruch?
David Hrachovec: «Durch das 
Training mit stärkeren Mitspielern 
wurde ich stetig besser. Ich bin mir 
sicher, dass ich diese Chance in 
Schaffhausen im A-Team nicht er-
halten hätte.»

Ihr Vater Petr Hrachovec hat 
Sie nach Zürich geholt. Wie 
würden Sie ihn als Trainer 
charakterisieren?
«Mein Vater legt sehr viel Wert auf 
Disziplin. Unglaublich, wie er das 
Spiel analysiert und die Umstellun-
gen vornimmt. Auch sein Engage-
ment an der Seitenlinie ist einma-
lig.»

Worin sehen Sie die Unter-
schiede zwischen den Kadet-
ten und Amicitia?
«Die Kadetten sind professioneller 

Seine ersten Erfahrungen im Handball machte David 
Hrachovec in seiner Heimat Tschechien als 4-jähriger 
Knirps in Zubr̀́í. Durch seinen Vater Petr Hrachovec, da-
mals aktiver Handballer bei Kadetten Schaffhausen, 
kam er im Alter von sechs Jahren zu dessen Verein. Hier 
durchlief er die gesamte Juniorenabteilung und gab 2020 
sein Debüt bei den Kadetten Espoirs in der Nationalliga B. 
Nach erfolgreicher Tätigkeit bei den Kadetten übernahm 
Vater Petr Hrachovec den A-Ligisten Amicitia Zürich und 
rettete das Team vor dem Abstieg. Im Sommer 2021 
folgte David Hrachovec seinem Vater nach Zürich 
und schlug dort voll ein. In seiner ersten Nati-
onalliga-A-Saison erzielte er 124 Tore, da-
von 83 Siebenmeter. Mit einer Doppellizenz 
ausgestattet ist David oft am Samstag in 
der Nationalliga A und am Sonntag bei 
den Kadetten Espoirs im Einsatz. 
Neben dem Handball absolviert David 
Hrachovec bei der Stadt Schaffhausen 
eine KV-Lehre, wo er im 3. Lehrjahr steht.

aufgestellt und haben jede Position 
doppelt besetzt. Ihre internationale 
Erfahrung kommt ihnen zugute, 
und finanziell haben sie grössere 
Möglichkeiten. Bei Amicitia geht’s 
dafür familiärer zu.»

Wo sehen Sie bei sich Ver-
besserungspotenzial?
«In der Verteidigung. 
Da muss ich kör-

perlich zulegen. Im Weiteren will 
ich mehr Explosivität an den Tag le-
gen.»

Sie sind im 3. KV-Lehrjahr bei 
der Stadt Schaffhausen ange-
stellt. Haben Sie Pläne, was 
nach Abschluss der Lehre 
folgt?
«Nach dem Erreichen des Lehrab-
schlusses möchte ich die Berufsma-

D. Hans

T. Schudel

IM IM BLICKPUNKTBLICKPUNKT

Name: Hrachovec 

Vorname: David

Nationalität: CZE

Geburtsdatum: 01.08.2003

Grösse: 1.88 m

Lieblingsessen: Pizza

Lieblingsgetränk: Coca Cola 

Hobbys: Handball – für alles 
andere fehlt die Zeit

Erfolge: 2022 Schweizer Cup-
sieger mit Amicitia Zürich

Interview mit David Hrachovec
tura in Angriff nehmen.»

Wie sieht Ihr Alltag aus?
«Um 05.45 Uhr stehe ich auf und 
arbeite bis 15.45 Uhr. Anschlies-
send fahre ich mit meinem Vater 
nach Zürich zum Training. Zwischen 
20 und 21 Uhr sind wir wieder zu-
hause. Am Samstag spiele ich je 
nach Spielplan bei Amicitia in der 
Nationalliga A und am Sonntag bei 

den Espoirs Kadetten in der Natio-
nalliga B.»

Welche sportlichen Ziele ver-
folgen Sie?
«Ich möchte gerne Profihandballer 
werden.»

Gibt es einen Traumverein?
«Mein Fernziel ist die Bundesliga.»

Steckbrief

«Mein Fernziel ist «Mein Fernziel ist 
die Bundesliga.»die Bundesliga.»




